
Anmeldung

Bitte bis Sonntag, den 03.04.2016

mit diesem Abschnitt per Brief an:

Kooperation Brasilien – KoBra e. V.  

Kronenstraße 16a

79100 Freiburg i. Br.

Oder direkt auf unserer Website unter:

http://www.kooperation-brasilien.org/l/00086

Name                                                                                   

Straße                                                                                 

Ort                                                                                        

Fon                                                                                       

Mail                                                                    

(Gruppe)                                                                        

Die  Vollverpflegung  ist  vegetarisch.  Bitte  extra 
ankreuzen für

⧠ veganes Essen.

Koordination der Mitfahrgelegenheiten unter:

https://pad.riseup.net/p/fjt-kobra

Eine Vorabüberweisung des Tagungsbeitrags auf 

folgendes Konto wird erbeten: GLS Bank

IBAN: DE54 4306 0967 8042 180800

BIC: GENODEM1GLS 

Freitag – 08. April 2016

18:00 Uhr Anreise und gemeinsames Abendessen

19:00 Uhr Die Arbeiterpartei Brasiliens – eine Bilanz

Paula Ferreira Lima
PT Gründerin, 7 Jahre Teil der Lula-Regierung 
(Ministério das Cidades, Ministério do Planejamento 
und Presidência da República)

Moderation: Thomas Fatheuer (KoBra)

Danach: Zeit zum Reden, Erfahrungsaustausch, Kennenlernen...

Samstag – 09. April 2016

9.00 Uhr Vorstellungsrunde 

9.30 Uhr Wo steht die Landlosenbewegung heute?
Wolfgang Hees (Amigos do MST)
Langjähriger KoBra-Geschäftsführer und BIO-
Bauer.

12.30Uhr Mittagessen

15.00Uhr Mitgliederversammlung 
Feststellung  Stimmberechtigte – Bestimmung  
Protokollant*in – Genehmigung Tagesordnung  – 
Aufnahme neuer Mitglieder – Neu-Feststellung 
Stimmberechtigte – 2015 im Rückblick und Bericht 
des Vorstandes – Vorlage Finanzbericht und Fragen– 
Bericht Kassenprüfer 

16.30Uhr Kaffeepause

16.45Uhr Entlastung Vorstand und Kassenprüfer – Wahl 
Kassenprüfer –  Vorstellung Projektaktivitäten KoBra.

18.30Uhr Abendessen

20.00 Uhr Film: Das Meer des Pilgers Antonio
Porträt einer versunkenen Stadt inmitten 
der Dürre. Eine brasilianische Utopie, die 
dreimal ausradiert wurde, doch sich 
weigert, zu verschwinden.

Sonntag – 10. April 2016

10:00 Uhr „E agora José?“

Was bedeutet die politische Situation in 
Brasilien für die Soli-Arbeit in 
Deutschland?

Moderation: Igor Birindiba Batista 
(KoBra) & Dieter Gawora (Uni Kassel)

12:30 Uhr Abschlussevaluierung

13:00 Uhr gemeinsames Mittagessen 

Unterkunft

Das Tagungs- und Begegnungshaus 

Niederkaufungen wird unter ökologischen 

Gesichtspunkten geführt und ist Teil der 

Kommune Niederkaufungen bei Kassel. Es 

befindet sich fünf Gehminuten von der

Haltestelle der Straßenbahn Linie 4, 

Niederkaufungen-Mitte.

Tagungsort

Tagungs- und Begegnungshaus 

Niederkaufungen

Wilhelmstrasse 7

34260 Kaufungen

KoBra-Telefon im Notfall: 0151-26101166.

Tagungsbeitrag inkl. Übernachtung +VP *

Unterbringung im Zwei- und Mehrbettzimmer
a) solidarischer Beitrag: 70 €
b) normaler Beitrag: 60 €
c) ermäßigter Beitrag: 50 €

* Preise für KoBra-Mitglieder. 
Externe Gäste bezahlen 20 € Aufschlag.

Die Abendveranstaltung am Freitag ist 
kostenfrei.
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E agora José...?

Brasiliens Linke – Zustand und Perspektive

Mehr als zwei Jahrzehnte nach ihrer Gründung eroberte 
Lula für die Partido dos Trabalhadores (PT) im Jahr 2002 
das  Präsidentenamt.  Dieser  Wahltriumph  beruhte  auf 
der Nähe der PT zu den sozialen Bewegungen und deren 
politischen  Aktivitäten.  Es  folgten  wirtschaftlich 
erfolgreiche Jahre, die den Aufstieg Brasiliens zu einem 
Global Player begründeten. Doch die Regierung Lula / PT 
war von Anfang an gekennzeichnet durch Widersprüche. 
Für  viele  Linke  war  sie  aber  eben  genau das,  was  sie 
unter  den  gegebenen  Umständen  für  möglich  und 
erreichbar hielten. Auch im Kreis von KoBra waren die 
Bewertungen der PT-Regierung unterschiedlich,  in  der 
Regel  aber  geprägt  durch  eine  Position  kritischer 
Solidarität. Solch eine Position wird auch bis heute von 
wichtigen sozialen Bewegungen wie dem Movimento dos  
Trabalhadores Rurais Sem Terra (MST) vertreten.

Aktuell mehren sich linke Stimmen und Gruppierungen, 
die sich enttäuscht von der Politik der PT abwenden und 
das Projekt für gescheitert halten.

Was zur Zeit in Brasilien passiert, ist somit viel mehr als 
eine  ökonomische  und  politische  Krise.  Eine 
Verständigung  über  den  Charakter  der  Krise  und  die 
Rolle  der  PT  darin  ist  fundamental  für  unsere 
Positionsbestimmungen  und  die  Frage,  wie  Solidarität 
unter diesen Umständen aussehen kann und soll.

Bedeutet diese Krise das Ende eines „linken Projekts"? 
Was für Alternativen gibt es? Wie sind die konservativen 
Proteste der Bevölkerung einzuordnen? Wo finden sich 
die politischen Anliegen der sozialen Bewegungen in der 
Politik der PT? Müssen die sozialen Bewegungen mit der 
PT brechen,  um ihre Glaubwürdigkeit  zu behalten und 
ihre politischen Ziele zu erreichen?

Wir  freuen  uns  auf  einen  spannenden  Austausch  mit 
euch!

* Übersetzung Titelseite:

Was nun, José?
Die Party ist vorbei,

Das Licht ist aus,
Die Leute sind weg,

Die Nacht ist abgekühlt,
Was nun José?

KoBra - Kooperation Brasilien e.V.
Kronenstraße 16a 
79100 Freiburg i.Br./Alemanha 
Tel/Fone: (+49) (0)761/ 600 69-26 
info@kooperation-brasilien.org
www.kooperation-brasilien.org

Bankverbindung: 
GLS Bank
IBAN: DE54 4306 0967 8042 180800
BIC: GENODEM1GLS 

E agora José...?

Brasiliens Linke – 
Zustand und Perspektive

Carlos Drummond de Andrade  - José
* Übersetzung siehe Rückseite

KoBra-Frühjahrstagung
mit 

Mitgliederversammlung 

08. April bis 10. April 2016 in 
Niederkaufungen bei Kassel


